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Der Süchtelner Heimat- und Verschönerungsverein hat in diesem 
Jahr ein großes Projekt auf der Agenda: die Neugestaltung des Hei-
matmuseums an der Propsteistraße in Süchteln. Im Zentrum stehen 
kreative Präsentation, multimediale Sinneserfahrung sowie ein mo-
dernes Leit- und Informationssystem. Eine Zuwendung der Vierse-
ner Sparkassenstiftung versetzt den Verein in die Lage, das Projekt 
konkret in Angriff zu nehmen.

Das Heimatmuseum hat sein Zuhause in einem Teil eines alten Fach-
werkhauses, dem im Jahr 1547 erstmalig erwähnten Jakobsgut an der 
Propsteistraße. Das unter Denkmalschutz stehende Gebäude ist ein 
Schmuckstück. Als eines der ältesten Bauwerke des Viersener Stadt-
teils gewährt es auf kleinem aber unverfälschtem Raum Einblicke in die 
heimatliche Geschichte. 1929 wurde hier das erste Heimatmuseum der 
damals selbständigen Stadt Süchteln eingerichtet. Den Grundstock der 
Sammlung bildeten zahlreiche Schenkungen aus der Süchtelner Bevöl-
kerung.
Zu den Beständen gehören unter anderem ein Samtwebstuhl und andere 
Gerätschaften der Textilverarbeitung, altes Werkzeug und volkskundli-
che Objekte. Ein wahres Kleinod ist das Modell der Stadt Süchteln in 
vergangenen Zeiten. Das Museum verfügt darüber hinaus über einige 
bedeutende Bildwerke einer hiesigen Malerfamilie und besitzt außerdem 
etliche Beispiele bäuerlicher und bürgerlicher Wohnkultur aus dem 18. 
und 19. Jahrhundert.

Kreativ und multimedial: 
Heimatmuseum wird neugestaltet

Frühling für Süchteln

In diesem Frühjahr blüht der Stadtteil wei-
ter auf: Die Neugestaltung des Heimat-
museums stärkt eine Süchtelner Institution 
mit hohem Identifikationswert.
Die Aktion „Viersen putz(t)munter“ kommt 
in diesm Jahr erstmals als Frühjahrsputz 
daher – mit tollem Engagement der Men-
schen im Stadtteil.
Mit dem Beginn des ersten Bauabschnitts 
nimmt die Neugestaltung der Fußgän-
gerzone mehr und mehr Gestalt an.
Der Verfügungsfonds-Wettbewerb und 
seine kreative Gewinnerin machen es mög-
lich: In Zukunft werden „Apfelbänke“ den 
Propsteiplatz schmücken.
Für Jugendliche in Süchteln bietet das 
Viersener Streetwork-Team Rat und Hil-
fe. Mit seinem neuen Bus kommt es regel-
mäßig hierher. 
Traditionsreiche Betriebe und neue An-
gebote: Der lebendige Süchtelner Bran-
chenmix erfüllt viele Bedarfe.
Party, Bildung oder Livekonzerte – unsere 
kleine Termin-Auswahl auf der Rückseite 
zeigt die Veranstaltungs-Vielfalt, mit der 
Süchteln in den Frühling startet.
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All diese guten Stücke einem größe-
ren Publikum auf anschauliche und 
unterhaltsame Weise näher zu bringen 
und lokale Geschichte(n) damit nach-
vollziehbar und erlebbar zu machen, 
ist das Ziel der Neuaufstellung. Dazu 
wird der Museumsbestand neu gesich-
tet und gegliedert. Eine neue, kreative 
Präsentation rückt besonders lokale 
Bezüge mit Alleinstellungsmerkmal in 
den Blickpunkt. 
Mit Hilfe einer multimedialen Aus-
stattung  sollen die Exponate unter 
Einsatz moderner Technologien für 
unterschiedliche Zielgruppen mit allen 
Sinnen erfassbar gemacht werden. Da-
bei wird es auch inklusive Erfahrungs-
angebote geben. Im Mittelpunkt der 
Neugestaltung wird ein zeitgemäßes 
Leit- und Informationssystem stehen. 
Ein modernes Corporate Design soll 
den Erkenntniswert des Hauses zur 
Stadtgeschichte unterstreichen.

Sparkassenstiftung unterstützt

Dieser Umwandlungsprozess ist nicht 
ohne Mittel zu bewerkstelligen. Des-

Die vorbereitenden Maßnahme für den 
Baubeginn sind abgeschlossen. Damit 
kann die Umgestaltung der Süchtelner 
Fußgängerzone im März beginnen.
Aktuell wird der Entwurf des Bauzei-
tenplanes konkretisiert. Im Anschluss 
erfolgt die Einrichtung der Baustelle 
und der Lagerflächen. Den ersten Bau-
abschnitt wird der Bereich 
der Hochstraße am Stadt-
tor bilden. Dort wird es 
grundlegende Erneuerun-
gen geben: Es wird eine 
neue Pflasterfläche ange-
legt. Sie beinhaltet ein tak-
tiles Leitsystem und eine 
neue Entwässerung.
Im Pflasterbild wird das 
Stadttor als Bodendenk-
mal verortet. So wird der 
Standort wieder sicht-
bar gemacht. Ergänzend 
zum Pflasterbild wird eine 
Lichtprojektion die Kontu-
ren des ehemaligen Stadt-
tores nachbilden. Damit ist 
das Bodendenkmal auch 
in den Abendstunden er-
kennbar.
Die anschließende Grün-
fläche bleibt erhalten und 
dient dem bestehenden 
Ahorn weiterhin als Entwicklungsfläche. 
Auf der gegenüberliegenden Seite wer-

den die in Reihe stehenden Linden um 
eine weitere Linde ergänzt. Dies wer-
tet den südlichen Eingangsbereich der 
Fußgängerzone nochmals auf. Gleiches 
gilt für die Beleuchtung. Sie wird an die-
ser Stelle neu installiert und setzt sich 
durch die gesamte Fußgängerzone fort.
Im weiteren Verlauf der Hochstraße 

entlang der Lindenreihe bis zum Lin-
denplatz werden die Entwässerung und 

Auf der SüchtelnBüro-Webseite gibt es 
eine neue Rubrik. In loser Folge stellen 
wir dort Menschen die hier leben, arbei-
ten oder ihr Geschäft betreiben  im Video 
vor. 
Auf Instagram sind wir ab sofort unter 

Zum mittlerweile 4. Mal heißt es Ende 
März wieder „Viersen putz(t)munter“. 
Unter diesem Motto werden erneut 
viele Menschen mithelfen, ihren je-
weiligen Stadtteil frühjahrsfein zu ma-
chen. Natürlich werden auch Teams 
aus Süchteln ihren Stadtteil schöner 
machen. Mehr Infos gibt es unter der 
URL www.viersen.de/putztmunter.

„Viersen putz(t)munter“ -
Süchteln wird frühjahrsfein

halb schätzt sich der Verein glücklich, 
dass die Viersener Sparkassenstiftung 
einen Antrag auf Förderung in nicht un-
erheblicher Höhe bewilligt hat. Konkret 
unterstützt die Stiftung die Verwirkli-
chung des Leit- und Informationssys-
tems. Für weitere Teilaspekte der Neu-
gestaltung kann der Verein auf eigene 
Mittel zurückgreifen. Dabei ist Unter-
stützung, etwa durch neue Mitglieder 
oder mäzenatisches Engagement, wei-
terhin willkommen.
Die Tätigkeitsschwerpunkte des Süch-
telner Heimat- und Verschönerungs-
vereins liegen auf der Organisation hei-
matbezogener Veranstaltungen. Dazu 
betreibt und pflegt er das Heimatmu-
seum und  beschäftigt sich mit lokaler 
Geschichte und Traditionen. Im Bereich 
der naturnahen Gestaltung öffentlicher 
Bereiche kooperiert der Verein mit 
dem Umwelt- und Grünflächenamt der 
Stadt Viersen.
Hier versteht man den Begriff der Hei-
mat als Teil einer Globalisierung im 
besten, vielfältigen Verständnis des 
Wortes: Zu wissen, wo man zu Hause 
und verwurzelt ist, ist ein Ausgangs-
punkt für vorurteilsfreie Begegnungen 
mit anderen lokalen Identitäten.
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das taktile Leitsystem neu verlegt so-
wie die neue Beleuchtung aufgestellt.

Erster Bauabschnitt etwa 2 Monate

Für den ersten Bauabschnitt wird eine 
Bauzeit von etwa zwei Monaten ange-
setzt. Die Umgestaltung des Linden-

platzes und der Tönis-
vorster Straße sind die 
nächsten Bauabschnitte.
Während der Arbeiten 
werden die Ladenlokale 
über die gesamte Bau-
phase für den Fußgän-
gerverkehr erreichbar 
sein. In den Bereichen, in 
denen die Umgestaltung 
im Vollausbau erfolgt, 
wird die fußläufige Ver-
bindung unter anderem 
durch Rampen weiterhin 
ermöglicht. 
Über die An- und Zuliefe-
rung und die Erreichbar-
keit der Geschäftslagen 
sowie des Wochenmark-
tes wird vor Ort in den 
Baustellen-Sprechstun-
den und im SüchtelnBü-
ro informiert. Zusätzliche 
Informationsmöglichkei-

ten wird die Stadt Viersen im Vorfeld 
bekanntgeben.

Neugestaltung der Fußgängerzone

Umbaumaßnahmen beginnen diesen Monat

Die Planungen für den ersten Bauabschnitt - Grafik: Stadt  Viersen



heißen Stein sowie Fuß-, Rücken- und 
Schulter-Nacken-Massage – alles auch 
speziell für Senioren und Schwange-
re. Vor dem Eingang gibt es  kosten-
lose Kundenparkplätze.  Öffnungszei-
ten: Dienstag bis Samstag 10–20 Uhr, 
Sonntag 11–19 Uhr. Termine können 
telefonisch unter 02162 2669353 oder 
0171 5361006 vereinbart oder online 
gebucht werden: chan-dee-viersen.de

Irmgards Intensivmed
In der Residenz Irmgardis, Bergstraße 
54 befindet sich der Pflegedienst Irm-
gardis Intensivmed. Er bietet Pflege- 
und Betreuungsleistungen für Men-
schen aus der Residenz Irmgardis und 

Andere. Einen 
Teil der Arbeit 
erledigen An-
gestellte mit 
Bee int räch-
tigung, von 
Pflegedirekto-
rin Romy Wer-
nicke „Hel-
den“ genannt. 

Dienstleistung und Gewerbe im Stadtteil

Einrahmungen, Thai-Massage, Pflegedienst und Galabau
In Zusammenarbeit mit der Gemein-
nützigen Elterninitiative Kindertraum 
wird die Teilhabe behinderter und nicht 
behinderter Menschen in Schule, Aus-
bildung und Beruf gefördert. Dazu bie-
tet Irmgardis Intensivmed eine ambu-
lante Intensivpflege mit ganzheitlicher 
Betreuung, Überwachung und Pflege 
von Menschen, die rund um die Uhr 
Unterstützung benötigen.

Roosen Garten- und Landschaftsbau
Alles rund um den Gartenbau für private 
und gewerbliche Kunden bietet Roosen 
Garten- und Landschaftsbau, Tönis-
vorster Straße 185. Neuanlage und 
Pflege, Anlegen von Terrassen, Sitz-
ecken, Wegen, Mauern, Beleuchtung, 
Zaun oder Hecke, die Gestaltung natur-
naher Teiche - hier gibt es alles aus einer 
Hand. Roosen unterstützt das Projekt 
„Essbare Stadt“ und das Süchtelner 
Stadtkinderfest. Das Unternehmen ist 
anerkannter Ausbildungsbetrieb und 
sucht derzeit weitere Fachkräfte. Kon-
takt: Telefon 02162 81135 oder E-Mail 
an info@roosen-gartenbau.de.

Farben Neetix
Farben Neetix an der Hochstraße 127 
gehört zu den ältesten Geschäften in 
Süchteln. Die inzwischen 83-jährige 
Inhaberin Bärbel Neetix blickt auf ein 
langes, handwerklich geprägtes Ge-

schäftsleben zurück. Seit 1968 führt 
sie das 1927 von den Schwiegereel-
tern gegründete Farben- und Tapeten-
Fachgeschäft gemeinsam mit Ehemann 
Hans bis zu dessen Tod. Im Laufe der 
Jahre erweiterte sich das Angebot um 
Künstlerbedarf und Einrahmungen – 
heute das Kerngeschäft. Über Aufträge 
zur Einrahmung freut sich Bärbel Nee-
tix weiterhin. Terminvereinbarungen 
sind möglich unter Telefon 02162 6218.

Chan Dee Thai-Massage und Wellness
Seit September 2024 bietet „Chan Dee 
Thai Massage und Wellness“ an der 
Düsseldorfer Straße 20 wohltuende 
Entspannungsmassagen in angeneh-
mer Atmosphäre an. Das Angebot reicht 
von traditioneller Thai- und Aroma-Öl-
Massage über Anwendungen mit dem 
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und Gemeinschaft stärken.
Die Apfelbänke sind mehr als 
nur Sitzgelegenheiten: Sie 
stehen symbolisch für Aus-
tausch und Miteinander. Mit 
ihrer Einladung zum Verwei-
len und zur Kommunikation 
sollen die Bänke zu weiteren 
Interaktionen einladen und 
den Platz wieder mit Leben 
füllen.
Finanziert wird das Projekt 
durch Mittel aus dem städti-
schen Verfügungsfonds. Zu-

sätzlich erhält die Initiative eine groß-
zügige Unterstützung der Volksbank 
Viersen in Höhe von 1.000 Euro. 
Die Apfelbänke setzen ein Zeichen 
für ein offenes und lebendiges Mit-
einander. Die Stadt Viersen freut sich 
über das bürgerliche Engagement. Sie 
nimmt das Projekt Apfelbänke zum 
Anlass, den Propsteiplatz mit weiterer 
Beleuchtung und ergänzenden Müll-
eimern auszustatten.

Verfügungsfonds-Wettbewerb

Gewinnerprojekt: Apfelbänke für Süchteln

Der Verfügungsfonds-Wettbewerb – 
ausgeschrieben Ende 2024 – hat ein 
Gewinnerprojekt: Irmgard van der Lin-
den von der Kolpingsfamilie Süchteln 
überzeugte die Jury mit ihrer kreati-
ven Idee der Apfelbänke, besonde-
ren Begegnungsbänken, die auf dem 
Propsteiplatz in Süchteln aufgestellt 
werden sollen. Sie sollen Menschen 
zusammenbringen und den öffentli-
chen Raum als Ort der Kommunikation 

Alexander Dalhoff vom Süchtelnbüro gratuliert 
den Gewinnerinnen der Kolpingfamilie. 

Tobias Wilhelm und Claudia Lausberg 
sind das Streetwork-Duo der Stadt 
Viersen. Mit ihrem Bus sind sie auch 
in Süchteln regelmäßig unterwegs.
Egal um welches Problem es geht, 
beide sind für Jugendliche jederzeit 
ansprechbar. Dabei bleibt alles Be-
sprochene vertraulich. Beide sind per 
Handy und E-Mail erreichbar: Tobi-
as Wilhelm, Telefon 0151 23256770,  
E-Mail: Tobias.Wilhelm@viersen.de
Claudia Lausberg, Telefon: 0160 
4545207, E-Mail: Claudia.Lausberg@
viersen.de.

Für die Jugendlichen da: 
Streetworker in Süchteln



Jeden Donnerstag 16:30 Uhr
Programmkino in der Königsburg
Reservierungen nur per E-Mail an 
kino@koenigsburg.org. Die Karten liegen 
ab 18:45 bis 19 Uhr an der Abendkasse 
bereit. Danach gehen sie wieder in den 
Verkauf des Abends. Eintritt 6 Euro.
Königsburg, Hochstraße 13
Info: www.koenigsburg.org 

Mi, 26. März 18 Uhr 
Lesung zum Thema „Alkoholsucht“
Burkhard Thom, trockener Alkoholiker, teilt 
seine Erfahrungen. Eintritt frei, Anmeldung er-
beten unter: anmeldung-viersen@lvr.de oder 
Telefon 02162 96-6205. LVR-Klinik Viersen, 
Johannisstraße 70, (Festino).

Fr, 28. März 20 Uhr
Nils-Kugelmann-Trio 
Groovender, mitreißender Jazz.
Eintritt 22 Euro, ermäßigt und Mitglieder 
10 Euro. Eintritt frei für Jugendliche unter 
18 Jahren. Veranstaltung des Jazz-Circle. 
Weberhaus, Hochstraße 10 a.

Sa, 29. März 20 Uhr, Einlass 19:30 Uhr
„Frühlingserwachen“
Party in der Königsburg 
Tickets im Vorverkauf bei La Cucina 
und an der Abendkasse 10 Euro.
Königsburg, Hochstraße 13

Mi, 2. April 16 Uhr
Historischer Spaziergang rund 
um die LVR-Klinik für Orthopädie
Rundgang mit Beatrix Wolters zur 
Geschichte der Klinik. Treffpunkt Haupt-
eingang der Orthopädie, Horionstraße 2 

Sa, 5. April 20 Uhr, Einlass 19 Uhr 
Bucket Boys – unplugged
Rock, Blues, Country und Tex-Mex.
Vorverkauf 10 Euro (Königsburg, La Cucina, 
Buchhandlung Kaiser Eck, Viersen und Dül-
kener Büchereck),  Abendkasse 12 Euro.
Königsburg, Hochstraße 13

So, 6. April 17 bis 18 Uhr, Einlass 16:30 Uhr
Süchtelner Vespermusiken
Duo Jucunda – Musik für zwei Gitarren
Klänge aus Barock, Klassik und Romantik.
Eintritt: 9 Euro (ermäßigt 7 Euro)
Evangelische Kirche, Hindenburgstr. 5

Sa, 12. April 20 Uhr, Einlass 19 Uhr 
Timo Brauwers live
Fingerstyle-Gitarrist der Extraklasse
Vorverkauf 12 Euro (Königsburg, La Cucina, 
Buchhandlung Kaiser Eck, Viersen und Dül-
kener Büchereck),  Abendkasse 15 Euro.
Königsburg, Hochstraße 13

So, 13. April 18 Uhr, Einlass 17 Uhr
Préfet Adam & Band
Senegalesischer Afro, Blues und Folk.
Vorverkauf 15, Abendkasse 18 Euro
Königsburg, Hochstraße 13

Fr, 30. April 20 Uhr 
„Tanz in den Mai“
Party in der Königsburg 
Tickets im Vorverkauf bei La Cucina 
und an der Abendkasse 10 Euro.
Königsburg, Hochstraße 13

SüchtelnTermine

Anzeige

SüchtelnMoment  Jecken im Wetterglück

„Sonne satt“ gab es beim diesjährigen Rosenmontagszug in der Irmgardisstadt. Die-
Fußgruppe mit dem Motto „Wir lassen Karneval strahlen!“ schien es geahnt zu ha-
ben: Ihre Ballons strahlten mit dem Zentralgestirn um die Wette - ebenso wie deren 
Trägerinnen. Foto: Andreas Bürger

Foto: Andreas Bürger
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